
i Bekanntmachungen des Königi. LandratlyAmtesi
M. 3001 Vetrifft die Neuwahl des Hauses der Abgeordneten.

Nachdem von dem Königb Staatsministerium befchlossen worden ist, daß mit der Neuwahl des
Hauses der Abgeordneten für die fünfte Legislatur-Periode, in Gemäßheit des Artikels 75 der Verfas-
sungssurkunde vom 31. Jan. 1850, gegenwartig vorgegangen werden soll, hat der Herr Minister des
Innern auf Grund der §§. 17 u. 28 der Verordnung vom 30. Mai 1849  Ges.-S. JE 19! bestimmt,

daß die Wahl der Wahlmänner am l2. Økovember c.
und die Wahl der Abgeordneten am 23. November abzuhalten ist. · _ ·

Jn Folge dessen und nachdem bereits die Aufnahme der Urwahlerlisten erfolgt ist, habe ich in
nachstehender tabellarischer Uebeisicht die Ortfchaften des Kreises, welche fur sich einen Urwahlbezirk bil-
den, sowie die aus mehreren Gemeinden zusammengesetzten Urwahlbezirke verzeichnet, die von jedem Be«
zirk und jeder Abtheilungdesselben zu erwåhlende Zahl der Wahlmänner festgestellt, die Wahlvorsteherund deren Ställvertreter ernannt, auch die Wahlorte bestimmt. Hierbei finde ich noch folgende Anord-
nungen zu tre en: -

1! Sie Herren Wahlvorsteher find ermächtigt, bei unvermeidlichen Behinderungen sich ohne weitere
Anzeige durch die ernannten Stellvertreter in Ausführung ihres Geschcifts vertreten zu lassen, welche
ich in dem Falle gleichzeitig ersuche, sich dem Geschäft zu unterziehen.

2! Sie Herren Wahlvorsteber veranlasse ich demnåchst, die hier aufgestellten Abtbeilungsp und Urwähi
lerlisten nebst den Druckfachen an WahlsProtocollen und Reglements Dienstag den 9. Novem-
Bei: Vormittags im landrcitbljchen Amte durch Gemeindebotem welche die Dorfgerichte zur Dis.

, position der Herren Wahlvorsteher zu stellen haben, abholen zu lassen, �- andernfalls Mittags« des-
selben Tages die Zuschickung erfolgen müßte, wodurch aber dem Kreise unnöthige Kosten erwachsen
würden. �·Diese Abtheilungslisten sind am 9., 10. und l1. d. M. zu Jedermanns Einsicht auszu-
legen, und ist solches demnächst von den Herren Wahlvorstehern auf denselben zu befcheinigen und
zugleich zu verwerten, ob und welche Reclainationem oder daß keine dagegen erhobenworden find.

3! Etwa angebrachte Reclamationen sind mit den Abtheilungslisten noch vor dem Wahltermine zur
Entscheidung hierher einzureichen, und werden die Entscheidungen« durch denselben Boten zurück
erlasseii werden.

4! Sie Wahl der Wahlmänner selbst ist nach Vorschrift der Verordnung vom 30. Mai 1849 tmd dem
Reglement vom 31 Mai 1849, in allen Urwahlbezirken am Freitag, den l2. d. M»
Vormittags an den bezeichneten Wahlortem wozu die Herren Wahlvorsieher oder. Stellvertres
ter die Zeit und das Wahl-Lokal durch die Dorfgerichte vorher zur weiteren Bekanntmachung

« bestimmen wollen, durch öffentliche Ütimmenabgabe, die in die Abtheilungsliste bei dem Namen der
Utwöhler einzutragen ist, abzuhalten.  Sie nöthigen Drucksarhen hierzu werden, wie schon ad 2
gkfsgkz Am» Dienstag früh hier ausgegeben! _ · «

Die vollzogenen WahlsProtocolle nebst den Abtheilungssund Urwåhlerlistfli MUsskU dcmn
NO« UVch dem Wohls-etc, spätestens» aber den 13. d. M  Vormittags, hierher durch Gemeinde-«
boten wie oben prompt eingesandt werden.
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. Daß von einer geeigneten Wahl der Wahlmänner bereits mehr oder minder· das Schicksal un«
seres Baterlandes abhängt, brauche ich wohl nicht erst zu erwähnen, da selbstredend die Wahl der De«
putirten, die unmittelbar» dasWohlszdes Staates und seine» künftige Gestaltung zu berathen haben, aus
den Wahlmännern hervorgeht.

Den Magistråten und Ortsgerichten lege ich es daher an das Herz, den Urwählern die Wich-
tigkeit des Wahlacts deutlich zu machen und ihnen dringend zu empfehlen, nur solchen Petsönlichkeiten
ihre Stimme zu geben, von denen vorzugsweise bekannt ist, daß sie stets zu unserem Königshause treu
gestandem Dies. ist in diesem Jahre um so ersorderlichey als von so manchen Seiten durch die Ueber-
nahme der Regentschast Seitens Seiner Königi. Hoheit des Prinzen von Preußen« Hoffnungen genährt
werden, die entschieden, trotz aller Zeitungsnachrichtem nicht in der Intention Höchsidesselben liegen
können. Und so gebe Gott seinen Segen zu unserem Vorhaben, daß es zum Gedeihen, zur Ehre und
zur Ruhe tuiseres Vaterlandes ausfalle. Namslau, den 4. November 1858.

Verzeichnis;der Wahlbezirlie des Kreises blamzlan nach dem ÆahWseh und ifleglement vom 30. Mai 1849,
für die am 12. November angeordnete ahl von Wahlmännerm

es» Seelenzahl W0hkMäIl1U2V- «
«? Urwahl-Bezirk.  b» YIIZMW Wahlvorsteberg Stellvertreter. « Wahlen.
ä einmn. zusaim I. i1. III· Sa.

1 Stadt Reichthal  � 1292 2 1 2 · 5 Bürgermeister Dierschke Apotheker Zdlssel Reichthai.

2 Bankwitz . . . . . . ..». � «868 1 1 1 3 �iittergutäbef. v. Motz Pfarrer: Kursawe Bankwitz
3 Dammer . . . . . . «. �- 1568 2 2 2 6 mittergutäbcf. v. Spiegel Erbscholz Schott Hammer.

4 Glaufche . . . . . .  � 1267 2 1 2 5 spoliz.-Berw. Frost Erbscholz John Glausche.

5 ggksttäz l s ·  i J : i J &#39; III; 1440 2 1 2 5 Pastor Kellner in Schwirz Scholz Stätte in Städte  Schrvirz
6 Sterzendorf  � 924 1 1 1 3 Landschxgirector Baron Inspector Jffländer » Sterzendorß
7 Altstadt . . . . . . . .. 289 V« EUVW « e

Michelsdorf . .. . . 139 841 1 l 1 93 Stittetgutäbef. Ldbner auf PolizeikVerrv. Schdnbrunn Altstadt.
Giesdorf . . . . . .. 413 Altstadt m Gtesdorf.

8 i Bachowitz . . . . . .. 232
gtbma�näb°rf&#39; · &#39; «&#39; «« 849 1 1 1 3 Erbschol Sonnenfeld in Lieut Sonnenseld in B ch iSophienthal   170 3 . . « . . « V« C«
Dziedzitz  . . . . .. 276 DZEVW DWDVH

9 uBuchelsdorf . . . . . .. 609 « · · _ »
Zakigerädorfrf  137 927 I 1 1 3 Rittergutfsbg.1v.Tiavfenstein Polizxslszserixylåsdriedrrch in Buchelsdort

ems or  11 .. au emsor u e or

In. ä; u . . . . . . .. 7g: 862 1 I 1 3 Ober-ärgern Rat!! in Schålkh Stojan in Schnecke-an.
_ « · « « « &#39; « · mograu mograu

« gssssszdauszs  II? 1144 1 2 1 4 GnHenckFl KDlonnäersmark Ober-Ums? Aståugebauer Kaulwime  au auwi « in ori au
12 Gr.-Butschkau..... 245

Zszsslrsgåstissat «« g? 782 1 1 1 3 9011355321311!. Buchwald in Kretschm. �liebt in Gr.- Gr.ssntschkau
Schadegur  389 « Gnälzutschkau Vutschkau
Droschkau .  507 - _ . .Ddrnberg .. . . . . . . .. 281 788 « D 1 Z Poukgerstzpchkgeschek m Scholz Apostel in Droschkau Droschkam

14 Eckersdorf l.  1288 � »« - U«  102 139° 2 1 2 5 Siittergutsbef. v. Garnier Infpkkkvk PUTCW Eckersdorsä
15 Eisdorf �i  . .. 374} _ »

 _&#39; _ H H ; J·  99&#39; I I 1 3 AMTSVEJHZHJZZJFUU «« sicut. Keitsch auf spaueedorf c.mdorf.
16 Zllgfsllth . . . . . . . ..  - _

set: . . . . . . . .  968 1 3 &#39; s . �blieb . . .Frei-Ase«  1:: «! l Rkksidslikökissiksschspls «� sssssssssschsssssiss �neuem Messen»
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- D4077 «

17 -O.bewW"ilkau«..... . sz 510
Nieder-Wilkau. . . i 483

18 Girambfdyüß  ihn!
Reichen . . . . . . . . .. 465

19 Wärobie  209
Gühlchen . . . . . . . ·. _ 747

20 «« Honigern . . . . . . . .. &#39; 673
Nassadel . . . . . . ..  440

21 - Minkow8ky3 . . . . .. 654
Saabe . 396

22 Deutfch-Marchwitz .. · 283
»Krickau . .  216
sObischau .   215
» Jauchendorf . . . . . . . 98

23 Nolldau . . . . . .. 334
Wallendorf . . . . . . . 481

2,4 Böhmwitz . . . . .. 223
Lankau   185
Simmelwiiz . . . 473
spolnsMarchwih . . . 567
Neu-Marchivitz . . . 130
Miihlchen ..  48

25 Creuzendorf . . . . . ·. 337
Sgoriellitz .. . .. 158
Herzberg . . . . . . . . 272

26 Lorzendorf  379
Prosschau . 400

27 Gr.-Hennersdorf .. 315
. Kl.-Hennersdorf . 123
I�ts�pol�omig .. 18l
Neuöpolkowitz . 100
Kl.-Butfchkau .  84

28 ©r.=©teinet6borf* .. 389
Kl.-Steinersdorf . 252
Johannsdorf. . . 146

Friedrichsberg  49

29 Strehlitz I-f _ 980
- Buchelsdorf 215
-« Lorzendorf . 164

Hierzu
Stadt Name-lau« ..

Jlß am]

1118

l050

812

815

1626

767

779

803 «

836

1359

do: i

tote

955"

Ober-Amtm. Schägel auf
NiedewWilkau

4Gr..Heuck"el v. Donnersmark
f aus Grambfchütz

i « 7Scholz Becker in Gühlchen

« :Lande8ält. v. Heydedrandt
auf Nassadel

Poliz.-Berw. Snay in
Minimum!

Lieutn. Braune auf Krickau

� Dom-Pächter v. BriefenE
in Wallendorf

Major v. Busse auf Pola.-
. Marchrvitz .

Erzpriester Hertel in Creu-
s zendorf

«» Rittergutsbef Ldsch auf
" Lorzendorf

« Rittergutsh v. Frankenberg
auf Kl.-«Hennersdorf

Baron v. Reißwitz aufi Gr.-Steinersdorf

i Lieutenant Schupke auf
» Strehlitz

Erbscholz Heinzelmann in-« NiedersWilkau

Baron v.Dblen auf« Reichen

Lehrer Seiffert in Gühlchen

sicut. Cretius in Hdnigern

Scholz Schneeweiß in Saade

Erbfcholz Reichert in
Deutschmarchwitz

Lieut. Gentner auf Nolldau

Ober-Amtm. Methner auf «
Simmelwis

Erbfcholz Krowors in
Creuzendorf

Lehrer Ziefche in Lorzendorf

Scholz Gerstenberg in
Polkowiiz

Lehrer Hoffmann in Gr-
Steinersdorf

Erbfcholz Lipinsky

Witwe«

i» Grambschüs

 Gühlchem 
Hdnigeriu 
Msinkowskxx
Obifchain

Wallendorß

Simmelwih

Creuzendotß

h Lorzendorf.

Gr.-Henncr8- 
« darf.

Gr.-Steiners- 
dorf.

Strehlitz

Wird vom Magistrat direct in Ausführung gebracht.

Betrifft die Gmpfangnahme der Landwehr-Dienft-Auszeichnungcn.
Nachdem» nunmehr die Landarein-Dienst«Auszeichnungen für die zum Landsturm auögefchiedenen

Mtstlvfchafkktl bel der KövigL 7. Compagnie l1. Landwehrsåkiegicnents eingegangen, werden die Ma-
gkstkåkti Und Dvtfgetkchtt hierdurch angewiesen, Den; unter genannten Unteroffiziecen und Wehrmåniiern
baldigst mitzntheilen, daß qu. Auszeichciungen bei dem BezirkssFeldwebel in Empfang zu nehmen find.

Da wo Wsehrmänner aus den betreffenden Ortschaften- verzogen sind, ist dies der eben genann-
Namsiam den 2. November 1858.ten Compagnie anzuzeigew

10 AUsta d·t: Wehrmann Mich. speukerh «
V; Bankwtw Wehrmann Jakob Widerrm
Z« FIEDLER-Bau: Garde-Wehrmann Carl Jerchel.
4o @""3°"b_0rf: Wehrreiter Paul Nowak.
Z� DCMMOVT Weh-n. Thonn Scl!wita.«lta, Math. Wam-

6. Eckersjdorfx  Saum;
soi; Verliert, Ich.

vock/ .Z,Itich. �ßcrnet.

I

Wär-reitet Johann Lipsky, Wehr«oraz «
7. Giesdorfi Unterofsizierx Carl Schönh-um««

8. Glauf ch e: Wehr« 2cndr. Quach Sim»Faya»
V» Grclmbschützs Wchkms Cklkkstkaii Adler, Trainfahreu

Gottlieb Kaluzae «

Wehrreiiter Seh. Nappkcn

10. Hönige"rn: Wehrim Ioh. Me l . l c ers.11. Rautmia: Wehrm. Paul Sotiiäi « Ich P« «
its. Lorzendorfx · »
13. meutfcbmatdywte: Jäger Ernst Scupfim
14. oln.-Marchwitz: Wehr» Carl Einbau.
u. emwarchwisix Nehmt. »Dann  Kaerafelx
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16. WindischsMarchivihr Wehr-m. Carl Kühn, Gottlieb 88. Schabegllrs Wtbtms Ftiedtich Babisch
Srocka. M. Schniograux GarbesWehrrnann Carl Brüt- Mehrm-

17. �nicbelsborf: Wehrm. Scham. Przibillm Chkssts KOSkO Gvttli BUT-is«
18. Minbowskvz Webrtm Friede. Neumanry Carl Kahne, 25. Skorischaiu Wehrm. Friedrich Monat.

Michael Kulosa. 2o. Steinersdorsi Wehrm. Bartek Samen.
19. Namsram vom. �fyriebr. sterbe,  ssazbusager Gustav N� Sterzendorst Wehr» Heinrich spospiech.
·« Hentscheh Wehrm. Jan. Vybech Ernst Stalle, Gottl 88. Strehlitzi Wehr» Paul Lucto, Carl Baubis, Gottl.

er.Liebschwag Lipinsky, Gottl. Wrobel.
20. Paulsdorf: Wehr-m. Christ. Muschallm s 29. Wallendorf: Wehrm. Carl Perser, Ebern. {Brgeid}:
21. Neichthalk Jäger Jakob Spiegel. niok, Jäger Sol. Kioclä
20. Saabe: Wehrm. Christ. Sczuppm . 30. Wilkau: Wehrrrn Thonr. Wann-ver, Gottl. Wasnen
M. 309l] Die frühere Gouvernante Niem mußte vor über Jhhr und Tag im hiesigen Kranken-
hause aufgenommen werden, da sich bei ihr eineGeistesstörung gezeigt hatte. Der Zustand hatte sich
in der Weise gebessert, daß eine unmittelbare Gefahr nicht mehr zu befürchten stand, und so fand die-
selbe in dem Hause des Herrn Jnspector Kalusche -in Grambschütz eine Aufnahme, die höchst wohlthåe
tig auf ihren Gesundheitszustand gewirkt hat. Da die Wohnung desselben jedoch nicht gestattet, die p.
Niem den Winter über zu behalten, so hat derselbe darauf angetragrn, für dieselbe ein anderweitiges
Unterkommen zu verschaffen. �- Nach dem Gutachten des Herrn KreisrPhysirus würde nun der Aufent-
halt in einer Familiek in welcher die Niem Gelegenheit fände, sich mit Kindern zu beschäftigen und
Unterricht zu ertheilen, höchst wohlthätig auf dieselbe wirken. � Ich fordert: daher hiermit auf, daß
wenn sieh Jemand geneigt finden sollte, die P. Niem in Kost und Wohnung zu nehmen, derselbe sich
bei mir zu melden hat, um über die Bedingungen Rücksprache zu nehmen. Sthließlich bemerke ich noch,
daß bei einer nicht zu erwartenden Verschlimmerung des Gesundheitszustandes der Aufnahme im man:
kenhause nichts im Wege stehen wird. Namslau, den 4. November 1858.
M. Volk] Verlorene Gutskarth

Vor einiger Zeit ist zwifchen Carlsruh und Namslau eine Gutskarte in einem hölzernen
Kasten verloren gegangen. Da dieselbe für Niemanden einen Werth haben kann, so wird der ehrliche
Finder ersucht, dieselbe im hiesigen LandrathsAmte abzugeben und wird gern, wenn es verlangt wird,
eine angemessene Belohnung ertheilt werden. Sämmtliche Behörden ersuche ich aber, Falls ihnen irgend
eine Kenntniß von» dem Verbleiben der Karte zukommen sollte, mir sofort die erforderliche Mittheilung
zu rvachen. Namslau, den 2. November 1858.

Der Königliche Landratlx Saliee Conteffm
1:7�:

P r ä m i e n.
Aus dem diesjährigen Breslauer Flachsmarkte werden für- gute Flächse, welche von kleinen

. Grundbesitzern erzeugt und ausgearbeitet worden sind, Prämien im Betrage von 5 bis 20 Erbin ver-
theilt werden. Wer um die Prämien sich bewerben will, muß wenigstens 50 Pfund oder 7 Kloben Flachs
vorlegen und ein Zeugniß dessOrtsgerichts darüber beibringen, daß der Flachs in seiner Wirthschaft er-
zeugt und ausgearbeitet worden sei.

Bereit-u, ben 26. October 1858. Aber lllorstaud der landwitlhschastlichen Central-Vereint.
Bekanntinachung

Nachdem wir die Abtheilungs-Lislen, Behufs der Wahl der Wahlmänner zur Neuwahl des Hau-
ses der Abgeordneten, aufgestellt haben, werden dieselben am 6., 8. unb 9. d. Alls. im Kämmereii
KasseniLocale zur Einsicht der Urwähler offen liegen. · · ·

Reelamationen gegen dieselben find innerhalb der gedachten Zeit entweder schrtftltch bet uns
anzubringen oder zu Protokoll zu· geben. ·

Die Wahl der Wahlmänner findet den 12. November statt, und es werden die Urwähler hierzu
tioch durch besondere Currenden eingeladen werden. » ·

Namslau, den 5. November·1858. Der! imagifirat.
ßetanntmaebung. Vormittags um l0 übt, "in dem hiesigen Kreis«

Der Freitag, den 12. November b. J» anftes Gerichts-Gebäude anberaumt. ·
hende Termin Behufs Vertaufs von 261/�15entner Namslam den 2. November 1853,
kasstrter Arten wird hiermit aufgehoben und ein · Staube, ·anderweitiger __ i » · i« - stluttionssConimissarius v. c.

Freitag den .19. November d. .5.  �man nahm�!
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Von den

riihmlichst bekannten
approbirten

Nenneupfens sch
"I; -ä - 
eben aus
Halle a.
S. hält, ä
Stück

W, Sgr., g:
Dtzd. 15

Lkügkkkrangen am ster 
Joseph Ehrliclx

e27 �������

45 des Staumauer Rreiöblatteö.
Sonnabend den 6. November 185S.

an}

Beilage zu
i 
Bekanntmachungp

Die für die Stadt Reichthal und die umliegenden Ortfchaften verordneten Gerichtstage wer·
den im« Jahre 1859 am 13._3anuar, 24. Februar, 7. April, 19. Mai, 14. Juli, l. September, 6. Octo-
ber, 17. November und folgende Tage im Rathhause zu Reichthal abgehalten werden.

Narr-stau- den 2S. October 1858. Neigt. Hreis-Gericht.
iirbin.

Den Vormündern der bei. uns schwebenden Vormundschaftew sowie den betreffenden Herren
Geistlichen wird hiermit bekannt gemacht, daß die Formulare zu den ErziehungOBerichten ortschaftsweise
an die Ortsvorstcindh refp. in den Stådten Namslari und Reichthal bezirksweise an die Bezirks«
Vorsteher durch; die Magisiräth zur Aushcindigung an die einzelnen Vormünder abgesandt worden sind.

Die Vormünder werden daher angewiesen, in den von den Herren Geistlichen anzuberaumenden
ConferenziTerminecr pünktlich zu erscheinen und die ErziehungsvBerichte zu» überreichen, widrigenfalls
mit Ordnungsstrafen gegen die Säumigen verfahren werden wird. -� Für diejenigen Bormündey welche
des Schreibens nicht kundig sind, haben die Dorfgerichte die Formulare zu den ErziehungOBerichten
unentgeltlich auszufüllen. » « . « _ « · _Namslau, den 9. October l858. König! Im« GEEJEJZiDZkHPLItL Zhthemmg

Pekanntmachunxp
__ Die Verwaltung der Koniglichen Strafkålnstalt zu Brieg will zur Verpflegung von circa
1100 Gefangenen, Roggem Geiste, Graupe, Hirfe, Grütze, Erbsen, Linsen, Bohnen, Reis, Kartof-
feln, Speiserübem Mohrrübem Sauerkraut 2c. von allerbesier Beschaffenheit, anlaufen.

Lieferungslustige werden hiermit aufgefordert, ihre Osserten schriftlich oder persönlich bis zum
8. k. M. zu machen, und müssen dieselben bei Cerealien, welche nach Maaß behandelt werden, die
Gewichtsangabe enthalten.
- Bis-Teg- d.en W. October l858. Wer Director der sättigt. Slraf-Jlnflall.

uVnWnunnnnEFnnnVnnnnnWnnnunVnnnnnnn 
W Etablrsseneents - Verzuge.

Einem hohen Adel und horhzuverehren Publikum zeige ich ergebenst an, daß ich mich
hierorts als approbirter Zimmermejster etablirt habe und bitte zugleich um recht zahlreiche Aufs«
träge aller in mein Fach schlagender Arbeiten, welche ich mir angelegen sein lassen werde, zur

M größten Zufriedenheit auszuführen. q c?� amslau, den 4. November 185«. , sey, Zimmer-tiefster.

gYIYYnnnYnnnnnnnnnnnnnun»YVunnnnnn 
A U C t i ° U« Stearln-Kerzen ·
· Montag, den 8. November d. J. Vormits M"; ,. .- y-Kerzenn�Eg�fm�; Billshru werden in dem Gerichts-Kret- Pakakfllbackxszlh s» wie

6_ Stück Dovpels und einfache Flinten, 2 Pii �"9 Akte« IUISIICIUCI .
stolen, 2 Sagbtaieben, ein Gewehrschrank und Talg-� Palmöb, Harz- und

II
Bksk

· 1 Stockubt - Mandel-Seife,
offentlich gegen sofortige Zahlung verstetgert werden. Haarig]

Namolau, den 24. October 185·8. ·
Rande, AuctionssCommissartuö v. c.

« Sonntag den U» November:
Ktötlzchen derGessellschaft im Sichlckschen Locale

emp�ehlt zu möglichst billigen Preisen einer
geneigten Beachtung:

Julia: Müller.
b� Mär: åüseüitmenkunft von erren sind die Abende  m�.5f"��5 YOU; s�montags und-Denkenden s kstgefeu im« Ü� UND« Yspissin Ü� habtn «

B» Vornand LsCbhlki



Eine-n hohen Publikum
genommenen Gasthof zum «

in seinen Räumlichkeiten möglichst

tränke zuficherk 
Namslan, den 1. November 1858.

HEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEn 
E. Schtftan m Namslau

empfiehlt
E sein großes Lager fertige": «berrcmßjarberobc, welches durch täg-

liche neue Zusendungen verftarkt wird, zu auffallend billigen Preisen der ge-IEEEEfälligen Beachtung.

Roms-lau, im November 1858.

Sonntag und Montag in; Saale des Schittzenhausesz
"=_"��_-�= große Borftellung tm Theatrum manch.

l. Abtbeilnnzp Burg. Landeck in Turm,
Die  Erwärmung von Sebastopoh
Konrifches Bauer.

Alles Nähere die Anschlagezetteh

2. Abtbeilung:
3. Abtheilunxp

I« Beachtenswerthe Anzeiga �ä
Hiermit erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen, daß

ich fur Die WintersSaison mit allen in mein Fach
schlagenden Artikel-r auf das Beste assortirt bin; be·
sonders empfehle ich für Herren mein bedeutendes
Lager von Wintermützen nach neuester Sagen unD
verspreche bei reellster Bedienung die billigstcn Preise.

H. L. Stuhl, Kürschnermeistey
vis-ä-vis der goldenen Krone.

Holz-Verkauf.
Sonnabend, den 6. d. M» werde ich mehrere

Fklaftern trocknes, kieferneö Astholz beim Gastwirth
Herrn Sacher zum Verkauf auffahren lassen, die
Waldklafter bis vor die Thüre 3 Thln Auch wer-
den später alltäglich Bestellungen auf dergleichen
Holz angenommen, so viel nur gewünscht wird.

Kinafh Holzhändlen
�Wien heute ab sind täglich Vormittags
frisch aus eschlachtete fett B ck eauf dem Zum. NsWtlkaufztt rtferxsuctfgtjt

El

Zur Beachtung.
Goldene und silberne Ancrez Cilinders und Spindel-Uhren, so wie eine große Auswahl von

schönen Stutznhren sind wieder angekommen und empfehle solche billigst mit Garantie.

··Nedaetio«n, Druck und Verlag von J. Hoffmann in« Statisten:

22s ���-��

erlaube ich mir hiermit ergebenst anzuzeigen, daß ich den in Pacht

T« fehwar en Adler ««
zweckmäßig re aurirt habe und bitte ich hiernach ergebenst um recht

zahlreichen Besuch, indem ich jederzeit prompte Bedienung, Aufmerksamkeit, gute Speisen und Ge-

G. v. Gerzabek
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J0 Nawvako

Indem ich im Stande bin jeder Concurrenz zu
begegnen, verkaufe ich den Sehessel Freiburg«
Schmiedekvblen u 9 Sgr., die Tonne zu
1 Thln 6 Sgr.; bei estellungensartf 10 Tonnen
und darüber gewähre ich noch einen Ruban.

Franz Kranfe in Namen-n.
Ring-Ecke neben der Apotheke.

Die besten Steinkohlen liefert vonheut ab die Tonne zu l Thlr. 6 Sgr. 
Zerbst.

Vier Stück noch sehr brauchbare Arbeits-Pferde
stehen zum Verkaufe beim Dom. Wallendorf

Zur Kirrtreß nnd zumEanzvergnitgen aus
Montag, den S; November, ladet ergebenst ein:

_ _ Wortom -
Gastwrrth In Der Pein. Vorstadk

Für die demNachtwcichter Guhr zugesügte Be-
leidigung leiste tch hiermit All-bitte.
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